
Eine neue Anarsia-Art 
aus den Basses-Alpes in Frankreich

(Lepidoptera: Gelechiidae) 
von

H. G. AMSEL
(Aus den Landessam m lungen für N atu rkunde K arlsruhe)

G elegentlich eines Besuches in Innsbruck ha tte  ich G elegenheit, die g roßartige 
M icrolepidopteren-Sam m lung des H errn  KARL BURMANN kennenzulernen . 
N eben uem unvergleichlich reichhaltigen M ateria l d ieser Sam m lung an hoch­
alp inen  A rten  fanden auch einige noch nicht sicher bestim m te A rten  aus Digne 
m ein besonderes In teresse. D arun ter befand sich eine noch unbeschriebene 
Anarsia-Art, deren  U ntersuchung und Beschreibung mir H err BURMANN in 
liebensw ürd iger W eise überließ . Es ist m ir ein aufrichtiges Bedürfnis, H errn  
BURMANN für sein E ntgegenkom m en auch an d ieser S telle herzlichst zu 
danken. Die Beschreibung der neuen  A rt h a t zu lau ten :

Anarsia burmaimi sp. n.
Spw. 14— 17 mm. Der spartiella Schrk. sehr nahe, aber v ie l he ller in der G rund­
farbe, nicht schiefergrau, sondern  hell lehm farben, w ie D ünensand. Die unschar­
fen C ostalschatten  von der M itte der C osta bis zum A pex bräunlich bis leicht 
rostfarben. Die A nordnung der w enigen  schw arzen Schuppen, die aber auch 
ganz fehlen können, fast w ie bei spartiella. H interflügel v ie l heller. F ransen  der 
V orderflügel am Ende m it etw as verdunkelter, nicht sehr scharfer Linie, die sich 
zum Innenw inkel hin etw as v erb re ite rt. H interflügel-F ransen nur um den A pex 
herum  etw as verdunkelt. Schuppenbusch des zw eiten  Palpengliedes bräunlich, 
Enden der Schuppen schwärzlich. Zum d ritten  G lied h in  w erden  die Schuppen 
fast weiß. D rittes G lied weißlich, h in te r der M itte ±  bräunlich gefleckt. Bei 
spartiella ist der Schuppenbusch dunkelgrau , zum d ritten  G lied hin grau-w eißlich 
gemischt. U n terseite  der V orderflügel hell grau-bräunlich, H interflügel nur 
w enig heller, F ransen  noch heller, se idigglänzend. T arsen  nur w enig gefleckt. 
Fühler schwarz-weiß geringelt, nackt.

G en ita lappara t des q (Abb. 1).
Dem von spartiella sehr ähnlich, rechte V alve  kü rzer und b re ite r und der 

Dorn am Innenrand  kürzer und dicker. Linke V alve w eniger breit. GU. 3477.
H olotypus: 1 <3 Digne, 600 m, 23.—25.7. 1957, am Licht gefangen.
A llotypus: 1 $  dto.
P aratypus: 1 <3, 3 dto.
Ich w idm e die neue A rt ihrem  Entdecker, dem h ervo rragenden  ö s te rre i­

chischen M icrolep idoptero logen  H errn  KARL BURMANN in herzlicher F reund­
schaft.
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